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Drucksache VI/1948 


Sachgebiet 1101 

Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP 


betr. Einsatz der Abstimmungsanlage 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die in der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages 
vorgesehenen Abstimmungen können mit der Abstimmungs- 
anlage durchgeführt werden. 

2. Mit der Abstimmungsanlage wird abgestimmt, 

a) zur Ersetzung der Auszählung gemäß § 56 Abs. 2 der 
Geschäftsordnung, wenn der Sitzungsvorstand Zweifel 
über das Ergebnis einer Abstimmung hat (§ 56 Abs. 1 
der Geschäftsordnung); 

b) wenn die Zählung der Stimmen erforderlich ist (z. B. bei 
Änderungen des Grundgesetzes oder bei Bezweifelung 
der Beschlußfähigkeit); 

c) wenn namentliche Abstimmung verlangt wird (§ 57 der 
Geschäftsordnung) ; 

d) in anderen Fällen auf Vorschlag des Ältestenrates. 

3. Wird bei einer Abstimmung, die mit der Anlage durchge- 
führt worden ist, das Ergebnis von einer Fraktion bezweifelt, 
so wird die Abstimmung in herkömmlicher Weise wieder- 
holt. 


Bonn, den 11. März 1971 


Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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